
7. NETZWERKTREFFEN

HERZLICH WILLKOMMEN!



AGENDA

15:00 - 15:10 Uhr Ankommen, Kaffee und Kuchen

15:10 - 15:45 Uhr     Begrüßung 

Bericht aus dem Netzwerk

15:45 - 16:15 Uhr     Fachinput „Lesen & Verstehen“ – Dr. Gisela Winkler

16:15 - 17:00 Uhr     Austausch, Ausblick und Verabschiedung



BERICHT AUS DEM NETZWERK

Öffentlichkeitsarbeit

• Vorstellung von Lesepaten und deren Tätigkeit in der MZ

• Aktualisierung der Homepage 

• Verbreitung Flyer

• Vorstellung „Lesepaten“-Konzept in Kindergärten

→ Anstieg der Lesepaten 

    auf über 170 im BLK

      



BERICHT AUS DEM NETZWERK

Gemeinsame Erfolge / Fortschritte in der Leseförderung

• Abschluss der Aktion „Schulbibliotheken“ – insgesamt wurden 35.000 € in 

    11 Schulbibliotheken des BLK investiert

• positive Rückmeldung der Schulen zur Nutzung – auch Dank Unterstützung Lesepaten

 



FACHINPUT

„Lesen & Verstehen“

 
Dr. Gisela Winkler

 



FACHINPUT

Lesepaten stärken die Lernzuversicht 

 

Durch einen sichere und 

zuverlässige Beziehung zu den Lesepaten

können Kinder sich der Herausforderng

LESEN stellen.

Lesepaten “leihen” dem Kind ihre Zuversicht, 

bis das Kind sich selber Mut machen kann. 



FACHINPUT

IGLU Studie 2023  
Lesekompetenz in der Grundschule

 

Seit 20 Jahren wird es schlechter.

25% der Kinder können nach 4 Jahren 

nicht richtig lesen.

Es gibt zu wenig Zeit zum Lesen.

Fehlende Sprachentwicklung erschwert das 
Lesenlernen.

Viele Kinder geben auf, ehe sie sicher lesen
können.



FACHINPUT

Was genau bedeutet “richtig lesen” ?

 

✓ __________________

✓ __________________

✓ __________________

✓ __________________



FACHINPUT

1. Keine Fehler machen

 
Genauigkeit üben

• Buchstaben und Laute verbinden

• Silben verbinden

• Bedeutung des Wortes kennen

• keine Wörter auslassen

• Den Platz nicht verlieren …



FACHINPUT

1. Keine Fehler machen - Wie sieht das ganz praktisch aus?

 
✓ Wörter genau lesen

✓ genau auf Silben schauen

✓ Silben klatschen



FACHINPUT

2. Nicht stocken oder stecken bleiben

 
• Flüssig lesen

• Wörter sinnvoll betonen

• Nicht vergessen was schon gelesen wurde

• NB! 

Genauigkeit ist Voraussetzung für

Geschwindigkeit



FACHINPUT

2. Nicht stocken oder stecken bleiben

- Wie sieht das ganz praktisch aus?

 
1. Rennen:

1 Minute: soviel Wörter wie möglich lesen

Pate unterstreicht Fehlerwörter

Lobt die Leistung!

2. Rennen:

1 Minute : soviel Wörter wie möglich lesen

Pate unterstreicht Fehlerwörter

Lobt die Verbesserung!



FACHINPUT

3. Verstehen was da steht

 

• sich merken was schon gelesen wurde

• ein Thema erkennen

• den Zusammenhang von Einzelheiten
erkennen

• Struktur vom Text erkennen

• Bezug zum eigenen Wissen nehmen

• eigene Erfahrungen wiedererkennen



FACHINPUT

3. Verstehen was da steht

 

NB! 

Genauigkeit und Geschwindigkeit sind

Voraussetzung für verstehendes Lesen!

Erst wenn “lesen als dekodieren

automatisiert ist, werden Kapazitäten

Gehirn frei, um auf den Inhalt zu achten.



FACHINPUT

3. Verstehen was da steht - Wie sieht das ganz praktisch aus?

 
Lesestrategien entwickeln:

✓  Überschrift beachten – 

✓durch eine Frage zum Text, die

   Zusammenhänge deutlich machen 



FACHINPUT

3. Verstehen was da steht - Wie sieht das ganz praktisch aus?

 Mehrere Lesestrategien entwickeln:

✓ Überschrift beachten

✓ Schwierige Wörter klären

✓ Wichtiges unterstreichen

✓ Vorhersagen



FACHINPUT

3. Was für unsichtbare Dinge haben einen großen Einfluss? 

• Beziehung stärken, um trotz Frust und

Ängsten die Lernzuversicht zu stärken.

• Vorlesen ist immer wichtig – Kinder lernen

schon früh sich auf Inhalt zu konzentrieren,

ohne selber “lesen” zu müssen! 

• Regelmäßig und gezielt üben, damit eine

         Automatisierung möglich wird.

• Kulturelle Unterschiede wahrnehmen und im

• Gespräch sein.



FACHINPUT

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gibt es Fragen?



AUSTAUSCH

Nutzen Sie gern die Zeit, um sich an folgenden Tischen zu informieren:

o „Lese-Sportler“  - Susanne Büning  & Irmgard Kupler

o Ergänzende Materialien 1  - Dagmar Klingner (Fa. Mildenberg)

o Ergänzende Materialien 2 -  Christian Rößler 

o Angebote der Stadtbücherei Bad Bibra - Kerstin Eichstädt 

o IRC Bücherkoffer  -  Caroline Münzberg

      



AUSBLICK

Das wollen wir gemeinsam erreichen:

o Weitere neue Lesepaten in unser Netzwerk mit aufnehmen

o „Lese-Sportler“ in der Praxis erproben und Fortbildungsangebot dazu schaffen

o Bücherkoffer IRC mit den Schulen und Lesepaten erproben

o den deutschen Lesepreis gewinnen ;)

      



ABSCHIED

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kommen Sie gut nach Hause!

Unser nächstes Netzwertreffen wird im März 2026 sein. 

Ihnen bis dahin eine gute Zeit!
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